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Die Fichte
Inhalt:

• Beerntung der Zapfen
• Klengen
• Entflügeln/Reinigen
• Lagerung
• Aussaat
• Verschulen
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• Ernte erfolgt zwischen Oktober und Februar





•Pflückschein nötig
•Arbeiten in 30-40 m Höhe
•Absicherung unten durch

einen zweiten Mann
•Klettertechnik:

Steigeisen mit Seil oder
Seiltechnik

Arbeitsweise 
eines Pflückers:



• An einem guten Tag schafft ein Zapfenpflücker 
bis zu 20 Bäume (aus anerkanntem Bestand).

• Dies entspricht 70-90 kg Zapfen.



•pro Kilo verdient ein
Zapfenpflücker 3-4,- €

•an einem guten Tag
etwa 250-350,- €





Begleitschein 
der geernteten Zapfen

Lagerung der Zapfen



Klengen

Entflügeln



Samen mit Flügel Samen ohne Flügel

Vorteile: 
• Qualitätsverbesserung
• leichtere Aussaat
• handelsfähig



• pro Kilo bis zu 120 000 Samen
• Keimfähigkeit abhängig von

Herkunft und Qualität



Aussaat

1 kg Fichtensamen auf 80 m Reihenlänge

Auflauf bei nicht zu schwach/stark 
gestreuter Saat 60-70 000 Sämlinge



Auflaufende Fichtensämlinge

1 jähriger Sämling



Selbstfahrende Verschulmaschine



Tagesleistung bis 15 000 Pflanzen/Akh



Verschulte Verschulte Picea abies Picea abies 2/02/0



Verkaufsfertige 2/2 Picea abies

Stückpreis: 
(bei 1000 Stück-Abnahme) 0,37 €
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